
Rhein-Sieg-Kreis 17.12.2018
Der Landrat

Amt für Finanzwesen

Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2019 Hj. 2020 Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (10.12.18)

Ergebnisplan -allgemein-

1 AfD 0.07.10 Kommunales Integrationszentrum abgelehnt, MB ./. AfD 1
(Sete 41)

2 AfD Förderung der Heimat abgelehnt, MB ./. AfD 2

3 SPD 0.22.20 Beteiligungen 3
(Seite 102)

4 DIE LINKE 0.22.20 Beteiligungen 4
(Seite 102)

5 CDU/GRÜNE 0.22.20 Beteiligungen beschlossen, 5
FDP (Seite 102) einstimmig

6 DIE LINKE / 0.22.20 Beteiligungen - 650.000 - 710.000 - 640.000 - 600.000 - 600.000 6
FUW-Piraten (Seite 102)

Es soll eine Stabsstelle zur Förderung der Heimat in 
geschichts-, regionalkultur- und 
brauchtumsvermittelnder Hinsicht eingerichtet 
werden. Finanzierung durch Umschichtung aus dem 
Bereich "Kommunales Integrationszentrum"

abgelehnt, 
MB ./. AfD,
PA 05.12.18

Austritt aus dem Verband kommunaler RWE-
Aktionäre und Verkauf der RWE-Aktien; die 
Verwaltung wird beauftragt, einen klaren 
Ausstiegsfahrplan zum Verkauf der RWE-Aktien bis 
zum 30.06.2019 vorzulegen.

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE, FUW/Piraten, 
Enthaltung AfD

Anträge der Fraktionen, Gruppen, Kreistagsabgeordneten und Empfehlungen der Fachausschüsse zum Hpl.-Entwurf 2019/2020

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

Umgestaltung einer Planstelle zur Integration von 
Spätaussiedlern und deutschen Rückwanderern; 
Finanzierung durch Umschichtung aus dem Bereich 
"Kommunales Integrationszentrum"

abgelehnt, 
MB ./. AfD,
PA 05.12.18

Verkauf der RWE-Aktien innerhalb von 6 Monaten

Als Anhang bzw. Anlagen beigefügt die Anträge und Vorlagen der Verwaltung, die nach der Versendung der Unterlagen zum Finanzausschuss (Nachsendung vom 5.12.18) eingegangen sind bzw. erstellt wurden.
Die beschlossenen Punkte sind durch Rahmen markiert.

neue
Stabsstelle

Auftrag an den AK Konsolidierung, einen Verkauf 
der RWE-Aktien zu prüfen, mögliche Konsequenzen 
für den Kreishaushalt / die RSVG aufzuzeigen und 
über den Finanzausschuss dem Kreistag am 
04.07.2019 einen Vorschlag für das weitere 
Verfahren zu unterbreiten. Die Zielsetzung ist ein 
Verkauf der gesamten RWE-Aktien des Kreises.

a) Gremienvertreter werden aufgefordert, eine 
Gewinnausschüttung der Gemeinnützigen 
Wohnungsbaugesellschaft an die Gesellschafter 
abzulehnen
b) Verwendung der Mittel für die Herstellung von 
Wohnraum
c) Ausgleich der entstehenden Finanzierungslücke 
in der Kreisholding durch Haushaltsmittel des 
Kreises

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE, FUW/Piraten

abgelehnt, MB ./. 
LINKE, FUW/Piraten, 
bei einigen Enth.
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2019 Hj. 2020 Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (10.12.18)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

7 Abg. Dr. Fleck 0.22.20 Beteiligungen - 20.800 - 20.800 - 20.800 - 20.800 - 20.800 7
(Seite 102)

8 FDP 0.22.30 Gebäudewirtschaft - 60.000 - 90.000 8

9 SPD 0.22.30 Gebäudewirtschaft 9

10 SPD 0.30.30 Ordnungsangelegenheiten ? ? ? ? ? Verweis in FA, 10
PA 05.12.18

11 FDP 0.30.30 Ordnungsangelegenheiten - 50.000 - 100.000 - 100.000 - 100.000 - 100.000 11

+ 50.000 + 100.000 + 100.000 + 100.000 + 100.000

(Seite 110, 
Zeile 13)

(Seite 133, 
Zeile 11)

Bekämpfung der Schwarzarbeit im Rhein-Sieg-
Kreis; Erstellung eines Konzepts (Vorstellung in 
einer der nächsten AWT-Sitzungen) mit den 
Aspekten:
- Prüfung der Möglichkeiten effektiver 
Schwarzarbeitsbekämpfung unter Bereitstellung von 
entsprechenden Personalressourcen
- Prüfung interkommunale Zusammenarbeit
- Intensivierung Zusammenarbeit mit anderen 
Behörden
Der notwendige Ressourceneinsatz soll quantifiziert 
und die Mittel durch Aufdeckungserfolge refinanziert 
werden.

Überprüfung ggf. Kündigung der Beteiligung bei 
Radio Bonn/Rhein-Sieg GmbH & Co KG

Energieeinsparung an kreiseigenen Liegenschaften
a) Energiegutachten aus 2008 soll für die bisher 
nicht umgesetzten Punkte überarbeitet und 
aktualisiert werden, Auftrag an Verwaltung, die 
Kosten für das Gutachten in den Haushalt 
einzustellen
- Neubewertung insb beim Leuchtenaustausch
- Neue Belüftungsverfahren
- Smart-Home-Technologie
b) Erarbeitung eines 50:50-Konzepts durch die 
Verwaltung bei dem die Nutzer des Gebäudes an 
Einsparungen beteiligt werden

Antrag zurückgezogen(Seite 110, 
Zeile 13)

zu lfd. Nrn. 10 und 11 siehe Vorlage der 
Verwaltung (Anlage 1)
Bekämpfung der Schwarzarbeit; 
a) Verstärkung der Personalausstattung zur 
effektiven und schnellen Bearbeitung von 
Beschwerden und von präventiven 
Kontrollmaßnahmen, Personalverstärkung in 
2019/2020 um 2,5 Stellen auf insgesamt 3 Stellen 
(insgesamt 2x Außen- und 1x Innendienst)
b) bis Ende 2019 soll die Verwaltung einen Bericht 
und ein Konzept zur weiteren Personalplanung 
vorlegen

a) Reduzierung der Betriebskosten kreiseigener 
Liegenschaften um 15% bis 2025
b) Aufnahme als übergeordnetes Ziel in den 
Haushaltsplan
c) Auftrag an Verwaltung, notwendige Maßnahmen 
zur Beschlussfassung bis zum 31.12.2019 
vorzulegen 

abgelehnt, einstimmig, 
Enthaltung AfD

Antrag  zurückgezogen

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE, FUW/Piraten, 
AfD, Enthaltung FDP

abgelehnt, MB ./. SPD, 
FDP, LINKE, 
FUW/Piraten, 
Enthaltung AfD
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.
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Teilergebnisplans) (10.12.18)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

12 PA 0.38.20 - 77.000 - 78.500 - 80.100 - 81.700 - 83.300 beschlossen, 12
einstimmig,
PA 05.12.18

13 SPD 0.40.40 Förderschulen 13

14 CDU/ 0.41.30 Sportförderung - 35.000 - 35.000 - 35.000 - 35.000 - 35.000 14
Grüne

15 CDU/ 0.50.20 beschlossen, 15
Grüne (Seite 271) einstimmig

16 AfD 0.50.20 - 5.000.000 - 5.000.000 16
(Seite 271)

17 DIE LINKE / 0.50.30 Besondere soziale Hilfen - 10.000 - 10.000 - 10.000 - 10.000 - 10.000 abg. MB ./. LINKE 17
FUW-Piraten FUW-Piraten,

1 Enth. SPD, 1 
Enth. GRÜNE
SozA 26.11.18

(Seite 278, 
Zeile 16)

beschlossen, 
einstimmig

Feuer-, Brandschutz, 
Technische Hilfeleistungen

Geringere Veranschlagung der Erstattungen des 
Bundes für flüchtlingsbedingte Mehraufwendungen; 
Auftrag an Verwaltung zu prüfen:
- bilanzielle Erfassung einer Forderung
- Ausgleich durch Inanspruchnahme 
Ausgleichsrücklage
- Anpassung der Kreisumlage als letzte Möglichkeit 
ist möglichst zu vermeiden

erledigt

Antrag 
zurückgezogen
SozA 26.11.18

Mittel für die Erstellung einer Broschüre 
"Sozialkompass", welche Hinweise für Menschen 
mit wenig Geld beinhaltet (zzgl. notwendige 
Personalkosten).

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE, FUW/Piraten

Verwaltung soll bis 
März Konzept 
hierfür erarbeiten 
20.11.18 ASuB

erledigt durch Auftrag 
an Verwaltung im 
ASuB, kein Beschluss 
im FA

(Seite 228,
Zeile 16)

Förderung des Sports und der Vereine
- Übernahme von Eigenanteilen der Vereine für 
Lehrgänge zur Übungsleiterqualifizierung
- Verwaltung soll gemeinsam mit KreisSportBund 
ein Konzept entwickeln und in der KuA-Sitzung am 
26.03.19 vorlegen
Modifiziert durch SPD im FA: 
Schiedsrichterqualifizierung soll mit einbezogen 
werden; unter Vorbehalt einer Prüfung durch die 
Verwaltung und Info an KuA

beschlossen, 
einstimmig(Seite 257, 

Zeile 15)

(Seite 188, 
Zeile 11)

kein Beschluss im 
KuA 06.12.18

Einrichtung einer Planstelle für einen 
hauptamtlichen Kreisbrandmeister, Erhöhung des 
Personalkostenansatzes

Ferienbetreuung an Förderschulen
a) Mittelbereitstellung ab 2019/20 für 2 FOGS-
Gruppen (an einer links- und einer 
rechtsrheinischen Förderschule
b) Als übergeordnetes Ziel: Ausbau der 
Ferienbetreuung an allen Förderschulen bis 2025

Grundsicherung für 
Arbeitssuchende

Arbeitsmarktprojekte für Menschen mit psychischer 
oder psychosozialer Einschränkung; Auftrag an 
Verwaltung, ein Konzept zu erstellen und im SozA 
vorzustellen, wie die geplanten Mittel eingesetzt 
werden können um Menschen mit psychischer oder 
psychosozialer Einschränkung beim Einstieg in das 
Erwerbsleben zu unterstützen

beschlossen, 
einstimmig, 
SozA 26.11.18

Grundsicherung für 
Arbeitssuchende
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Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

18 CDU/
Grüne

0.50.40
(Seite 282)

Soziale Aufgaben Änderungsantrag SPD im FA: Sperrvermerk abgelehnt, MB ./. SPD, 
FDP, Enth. AfD

18

- 50.000

18a AIG 0.50.40 Soziale Aufgaben 18a

19 SPD 0.50.50 Soziale Einrichtungen 19
(Seite 288)

19a AIG 0.50.10 Hilfen nach SGB XII, Sprachheilkindergarten 19a
(Seite 264) Erstattungen vom Land - 33.300 - 80.000 - 80.000 - 80.000

Leistungen nach SGB XII + 33.300 + 80.000 + 80.000 + 80.000
0.50.50 Soziale Einrichtungen
(Seite 288) Kosten Sprachheilkindergarten + 12.000 + 29.100 + 28.200 + 27.400

20 SPD 0.50.60
(Seite 292)

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

? ? ? ? ? abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE, FUW/Piraten, 

20

21 CDU/ 0.50.60 - 10.000 21
GRÜNE (Seite 292)

beschlossen, 
einstimmig(Seite 278, 

Zeile 16)

beschlossen, 
einstimmig
AIG 04.12.18

abgelehnt, 
MB ./. SPD, 
FDP, 2 Enth.
AIG 04.12.18

Zukunft des Sprachheilkindergartens des Kreises in 
Siegburg

Förderung der Kinder mit 
Sprachentwicklungsstörungen mit dem Ziel der 
schulischen Inklusion
Änderungen zu den Erläuterungen der Kennzahlen 
zu Buchstabe a)
Erläuterung 1: Plan 2019/2020 - Der Vorbehalt der 
Weiterführung wird gestrichen
Erläuterung 3: Neue Erläuterung: Plan 2020ff. Es 
wird jeweils eine Dependance im Linksrheinischen 
Kreisgebiet und an der oberen Sieg geprüft
Erläuterung 4: Text der bisherigen Erläuterung 3

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

- Haushaltsmittel für Konzept "Schutzangebote für 
Frauen und Kinder im Rhein-Sieg-Kreis"
- Im Konzept sind Schnittstellen zwischen 
Nachbetreuung und dem Betreuungsangebot sowie 
Überlegungen zu einem "offenen Frauenhaus" zu 
berücksichtigen 
- Prüfung von Fördermöglichkeiten und falls 
notwendig, Bereitstellung eines Eigenanteils

Verweis in FA,
SozA 26.11.18

beschlossen, 
einstimmig Enth. 
LINKE, FUW/Piraten

beschlossen, 
MB ./. SPD, FDP, 1 
Enth.
AIG 04.12.18

beschlossen, MB ./. 
SPD, Enth. FDP, AfD

Konzept zur Stärkung der Pflegeberatung im Rhein-
Sieg-Kreis; Auftrag an Verwaltung, gemeinsam mit 
den kreisangehörigen Kommunen ein Konzept für 
eine kreisweite Pflegeberatung zu erstellen. Die 
Mittel sollen externe Unterstützung ermöglichen.

Verweis in FA, 
SozA 26.11.18 beschlossen, MB ./: 

AfD, Enth. SPD, LINKE, 
FUW/Piraten

Die Mittel für die Umsetzung des Aktionsplans 
Inklusion (50.000 € p.a.) sollen erst nach der 
Entscheidung über die einzelnen 
Umsetzungsschritte durch den Ausschuss für 
Inklusion und Gesundheit freigegeben werden 
(Sperrvermerk).

a) Ende der Trägerschaft mit Ablauf des 
Kindergartenjahres 2019/2020

Hilfe für Frauen in Not, Vorratsbeschluss über 
250.000 € für Frauenhaus-Bedarf (z.B. Anmietung, 
Neu- oder Anbau, Einrichtung von Dependancen)

abgelehnt, MB ./. 
SPD, LINKE, FUW-
Piraten,
SozA 26.11.18

b) Auftrag an Verwaltung, Überlegungen für den 
Aufbau eines Systems früher Hilfen  aus 
diagnostischer Sicht anzustellen, regelmäßig 
Bericht an AIG

abgelehnt, MB ./. SPD, 
AfD, Enthaltung LINKE, 
FUW/Piraten, 
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Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

22 SozA 0.50.60 - 53.400 - 53.400 - 53.400 - 53.400 - 53.400 22
(Seite 292)

23 SozA 0.50.60 - 10.000 - 10.000 - 10.000 - 10.000 - 10.000 23
(Seite 292)

24 SozA 0.50.60 - 25.000 - 25.000 - 25.000 - 25.000 - 25.000 24
(Seite 292)

25 SozA 0.50.60 - 5.000 - 5.000 - 5.000 - 5.000 - 5.000 25
(Seite 292)

26 SozA 0.50.60 - 5.000 - 5.000 - 5.000 - 5.000 - 5.000 26
(Seite 292)

27 SozA 0.50.60 27
(Seite 292)

28 SozA 0.50.60 - 25.000 - 25.000 - 25.000 - 25.000 - 25.000 28
(Seite 292)

29 SozA 0.50.60 Antrag der AWO-Wohnberatung 29
(Seite 292) a) - 20.000 - 20.000 - 20.000 - 20.000 - 20.000

b) - 73.500 - 110.000 - 110.000 - 110.000 - 110.000 b) Stellenaufstockung (0,75 in 2019; 1,25 ab 2020) 
und Defizitausgleich wie beantragt

c) - 37.500 - 38.000 - 38.500 - 39.000 - 39.500 c) Stellenaufstockung um 0,5 Stellen, 
Sperrvermerk zugunsten SozA bis hälftige 
Kostenbeteiligung durch die Pflegekasse geklärt ist; 
zzgl. Defizitausgleich i.H.v. 20 T€ 

beschlossen , 
einstimmig, Enthaltung 
AfD

d) - 43.500 - 43.500 - 43.500 - 43.500 - 43.500 d) Antrag der FDP im FA: Defizitausgleich i.H.v. 
8.500 € und zusätzl. halbe Stelle

erledigt durch 
Beschluss zu 29 c)

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Verweis in FA
SozA 26.11.18

erledigt durch 
Beschluss zu 29 c)

a) keine Aufstockung der Stellen, nur Defizit-
ausgleich hinsichtlich der bestehenden Stellen

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Keine zusätzlichen Haushaltsmittel, die bereits 
veranschlagten 15 T€ zur Förderung der 
Beratungsarbeit der Kurdischen Gemeinschaft 
Rhein-Sieg/Bonn e.V. werden bis zum Abschluss 
einer Leistungsvereinbarung mit Sperrvermerk 
zugunsten SozA versehen.

beschlossen, MB ./. 
AfD,
SozA 26.11.18

beschlossen, MB ./. 
AfD

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Ergänzende Finanzierung der Notfallseelsorge; 
Antrag des Evangelischen Kirchenkreises an Sieg 
und Rhein

beschlossen, 
einstimmig,
SozA 26.11.18

beschlossen, 
einstimmig

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Weiterförderung der 2016 eingeführten Stellen zu 
sexualisierter Gewalt in 2019 und 2020, Erhöhung 
der Förderung von jeweils 7.500 € auf 10.000 € p.a. 
für Verein Frauen helfen Frauen Troisdorf e.V. und 
Frauenzentrum Troisdorf e.V.

beschlossen, 
einstimmig,
SozA 26.11.18

beschlossen, 
einstimmig

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Erhöhung der Förderung der Telefonseelsorge um 
5.000 € auf dann 25.000 € (Verein Telefonseelsorge 
Bonn Rhein-Sieg e.V.)

beschlossen, 
einstimmig,
SozA 26.11.18

beschlossen, 
einstimmig

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Übernahme von Personalkosten (10 Std.) für Arbeit 
mit Kindern im Frauenhaus für Verein Frauen helfen 
Frauen Troisdorf e.V.

beschlossen, 
einstimmig,
SozA 26.11.18

beschlossen, 
einstimmig

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Votum SozA an FA:
Erhöhung der Förderung für allgemeine 
Sozialberatung um 
25 T€ /a auf dann insgesamt 85 T€/a (Antrag ARGE 
Wohlfahrt: Anhebung um 40 T€/a)

Verweis in FA, 
SozA 26.11.18

beschlossen, MB ./. 
AfD

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Finanzierung weitere Vollzeitstelle Verein Frauen 
helfen Frauen Troisdorf e.V. für ambulante 
Begleitung nach Frauenhausaufenthalt

beschlossen, 
einstimmig,
SozA 26.11.18

beschlossen, 
einstimmig
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Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

30 SozA 0.50.60 - 55.000 - 55.000 30
(Seite 292)

modifiziert im FA - 25.000 - 25.000 Sperrvermerk zugunsten SozA

31 DIE LINKE / 0.50.60 - 15.000 - 15.000 - 15.000 - 15.000 - 15.000 31
FUW-Piraten (Seite 292)

32 Abg. Dr. Fleck 0.50.60 32
(Seite 292)

32a SPD 0.50.60 32a
(Seite 292)

32b CDU/Grüne 0.50.60 - 10.000 - 10.000 - 10.000 - 10.000 - 10.000 32b
mdl. Im FA (Seite 292)

32c modifiz. durch 0.50.60 - 17.000 - 17.000 - 17.000 - 17.000 - 17.000 32c
SPD im FA (Seite 292)

33 AIG 0.53.10 Gesundheitsförderung Aktualisierung der Veranschlagung für: 33
(Seite 354, Zeile 2) Zuwendung + 12.900 + 10.500
Kst. 1022 Aufwand - 13.000

        Anlage 3
(Seite 354, 
Zeile 15)

Aufwand - 36.000 - 37.000 - 37.000 - 37.000 - 37.000 Zusätzliche Mittel für Gesundheitsprävention an 
Kitas und Grundschulen (neue Richtlinien RSK)

0.53.20 Gesundheitshilfen + 2.400 + 4.600 + 4.600 + 4.600 + 4.600 Hilfen für Kinder suchtkranker Eltern
(Seite 359, Zeile 
15, 16)

+ 7.000 + 10.000 + 10.000 + 10.000 + 10.000 Sozialpsychiatrische Intervention -Ambulant-
aufsuchender-Dienst

+ 4.300 + 6.000 + 6.000 + 6.000 + 6.000 Einrichtungen der Suchtkrankenhilfe (z.B. Café Koko)
+ 10.000 + 13.200 + 13.200 + 13.200 + 13.200 Förderung der Suchtkrankenversorgung (Beratung)
+ 5.800 + 5.300 + 5.300 + 5.300 + 5.300 Beratung im Rahmen der Krebsnachsorge

abgelehnt, MB ./. SPD,  
LINKE, FUW/Piraten

Abstimmung im KA:
abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE

beschlossen, 
einstimmig
AIG 04.12.18

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Entsorgungsgebühren der Tafeln erstatten Verweis in FA
SozA 26.11.18

erledigt durch 
Beschluss zu Nr. 32b

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Der Rhein-Sieg-Kreis soll die Abfallgebühren für die 
Tafeln im Rhein-Sieg-Kreis übernehmen.

erledigt durch 
Beschluss zu Nr. 32b

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten Verweis in FA

SozA 26.11.18

Antrag des Vereins kivi e.V.
Förderung der Initiative "Mitten im Leben" (MiL 4)
siehe auch Vorlage der Verwaltung (Anlage 2)

erledigt durch 
Beschluss zu Nr. 32b

beschlossen, 
einstimmig

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Institutioneller Zuschuss an die Tafeln im Rhein-
Sieg-Kreis, Vorschlag durch die Verwaltung zur 
Verteilung der Mittel zum nächsten SozA

beschlossen, 
einstimmig, bei einigen 
Enth.

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Bildung eines Sozialfonds zur Entlastung der Tafeln 
bei den Müllgebühren; dieser Sozialfonds soll durch 
Erlöse aus dem Verkauf der RWE-Aktien, einen 
Teilbetrag aus dem Sonderposten der Trienekens-
Millionen oder durch allgemeine Kreismittel 
gespeist werden.

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Institutioneller Zuschuss an die Tafeln im Rhein-
Sieg-Kreis, Vorschlag durch die Verwaltung zur 
Verteilung der Mittel zum nächsten SozA

beschlossen, 
einstimmig

Überarbeitung Gesundheitsportal inkl. Förderung 
über Vital NRW
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2019 Hj. 2020 Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (10.12.18)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

34 SPD 0.53
(Seite 351)

Gesundheitsamt - 35.000 Auftrag an Verwaltung , ein Konzept "Gesundheit 
vor Ort" zu entwickeln zur Weiterentwicklung und 
Sicherung der gesundheitlichen Versorgung in den 
ländlichen Gebieten

Antrag 
zurückgezogen
AIG 04.12.18

erledigt 34

35 SPD 0.66 Umwelt- und Naturschutz - 3.000 - 3.000 - 3.000 - 3.000 - 3.000 Jährliche Vergabe eines Umweltpreises;
Auftrag an Verwaltung, Vergaberichtlinien zu 
erarbeiten

abgelehnt, MB ./. 
SPD, FDP, LINKE
Enth. AfD, 
FUW/Piraten,
UmwA 28.11.18

abgelehnt, MB ./. SPD,  
LINKE, FUW/Piraten

35

36 AfD 0.66.50
(Seite 424)

Klima + 167.057 + 600.823 + 586.866 + 571.984 + 556.619 Auflösung der Klimaschutzstelle; die geplanten 
Aufwendungen bei 0.66.50 sollen für 2019 auf 450 
T€ reduziert werden und ab 2020 komplett entfallen.

abgelehnt, MB ./. 
FDP, AfD
UmwA 28.11.18

abgelehnt, MB ./. AfD 36

37 CDU/ 0.90 37
Grüne

38 DIE LINKE / 0.90 38
FUW-Piraten

Einrichtung einer neuen Stelle für die kreisweite 
Fördermittelkoordination
a) Vorschlag der Verwaltung zur Einbettung einer 
entsprech. Stelle in die Organisationsstruktur
b) die Fördermittelkoordination soll übergreifend in 
der Kreisverwaltung und als Dienstleister für die 
kreisangehörigen Kommunen erfolgen; Evaluation 
zur Beratung des Doppelhaushalts 2021/2022
c) Verwaltung soll mit dem Verein Region 
Köln/Bonn e.V. über veränderte Zusammenarbeit 
verhandeln
d) Einstellung von Haushaltsmitteln zur 
Finanzierung der Stelle

Antrag wurde 
zurückgenommen

erledigt

Wirtschaftsförderung, 
Kreisentwicklung

In der Verwaltung soll eine Stabsstelle 
Förderungsaquise eingerichtet werden. Vorschlag 
der Verwaltung zur finanziellen und personellen 
Ausstattung. Aufgaben:
a) fachbereichsübergreifende Prüfung aller Projekte 
ab 20 T€ auf mögliche Förderungen
b) Ergänzung aller Verwaltungsvorlagen (ab 20 T€ 
Investitionsvolumen) auf die Möglichkeit einer 
Förderung, Prüfung, ob durch kleinere Änderungen 
Förderung möglich 
c) Sicherstellung der Einhaltung von Fristen

abgelehnt, MB./. 
LINKE, 1 Enth.
AWT 22.11.18

abgelehnt, MB ./. 
LINKE, FUW/Piraten

Wirtschaftsförderung, 
Kreisentwicklung
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2019 Hj. 2020 Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (10.12.18)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

39 CDU/ 0.90 39
Grüne (Seite 438)

40 CDU/ 0.90.10 + 50.000 + 50.000 40
Grüne (Seite 442)

41 CDU/ 0.90.10 Wirtschaftsförderung - 50.000 - 50.000 41
Grüne (Seite 442)

42 CDU/ 0.90.10 -50.000 -50.000 42
Grüne (Seite 442)

- 10.350 - 10.350

43 CDU/ 0.90.10 a) Einrichtung einer Geschäftsstelle Bonn/Berlin 43
GRÜNE (Seite 442)

44 DIE LINKE / 0.90.10 - 150.000 - 150.000 - 150.000 - 150.000 - 150.000 44
FUW-Piraten (Seite 442)

beschlossen, 
einstimmig

b) Der Haushaltsansatz i.H.v. 30.000 € in 2020 wird 
mit Sperrvermerk versehen. Es soll keine neue 
Personalstelle eingerichtet werden.

Wirtschaftsförderung a) Zur Anmietung von Flächen in DORV-Zentren 
werden 150.000 € bereitgestellt
b) Aufrag an Verwaltung zu überprüfen, welche 
Angelegenheiten sich zur Erledigung in Bürgerbüros 
eignen

abgelehnt, MB./. 
LINKE, 
AWT 22.11.18

abgelehnt, MB ./. 
LINKE, FUW/Piraten

Gigabittechnologie; Auftrag an Verwaltung, die 
notwendigen Vorbereitungen zu treffen, um die von 
Bund und Land in Aussicht gestellten 
Förderprogramme schnellstmöglich für den Rhein-
Sieg-Kreis in Anspruch nehmen zu können

beschlossen, 
einstimmig, AWT 
22.11.18

beschlossen, 
einstimmig

Wirtschaftsförderung Förderung des Vereins Rhein-Voreifel Touristik e.V. 
für konkrete neue, noch nicht begonnene 
projektbezogene Maßnahmen mit Sperrvermerk; 
keine institutionelle Förderung, jede einzelne 
Maßnahme soll beantragt werden.
Die Position "Förderung des Tourismus" soll auf 
insgesamt 50 T€ pro Jahr angehoben werden.

Verweis in FA,
AWT 22.11.18 beschlossen, MB ./. 

AfD, Linke, 
FUW/Piraten

Wirtschaftsförderung
a) beschl., einst.
b) Verweis in FA
AWT 22.11.18

Wirtschaftsförderung, 
Kreisentwicklung

Mitgliedschaften des Rhein-Sieg-Kreises, Aufträge 
an Verwaltung:
-Übersicht Mitgliedschaften des Rhein-Sieg-Kreises 
(u.a. Projekt- und Arbeitsgruppen sowie sonstige 
Gremien) aus den Bereichen Planung und
Verkehr sowie Wirtschaft und Tourismus, die eine 
finanzielle Beteiligung nach sich ziehen
- Bericht zu Kernaufgaben der jeweiligen 
Mitgliedschaft, über die aktuellen Anliegen, die in 
dem jeweiligen Gremium behandelt werden, sowie 
darüber wie oft dieses im Jahr tagt
- Darstellung Vorteile der jeweilige Mitgliedschaft 
für den Rhein-Sieg-Kreis und Konsequenzen einer 
Kündigung

beschlossen, 
einstimmig, Enthaltung 
AfD, LINKE, 
FUW/Piraten

Wirtschaftsförderung Reduzierung der Haushaltsansätze für 
Messeauftritte auf 138.500 € in 2019 und 158.500 € 
in 2020, Sperrvermerk für beide Jahre, Auftrag an 
Verwaltung, schriftlich zu begründen, welche 
Messeauftritte von besonderem Interesse sind

Verweis in FA, 
AWT 22.11.18 beschlossen, 

einstimmig
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2019 Hj. 2020 Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (10.12.18)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

45 DIE LINKE / 0.90.10 - 60.000 45
FUW-Piraten (Seite 442)

46 SPD 0.90.30 ? ? ? 46
(Seite 459)

47 CDU/ 0.90.30 - 100.000 - 100.000 47
Grüne (Seite 459)

48 Abg. Dr. Fleck Personalaufwendungen + 5.000.000 + 5.000.000 + 5.000.000 + 5.000.000 + 5.000.000 a) Personalaufwendungen um 5 % kürzen abgelehnt, 48
- 5.000.000 - 5.000.000 - 5.000.000 - 5.000.000 - 5.000.000 einstimmig

48a 48a
(nachrichtlich)

Verkehr und Mobilität a) Einführung eines Bürgertickets (Ticket für Alle) 
für 1€ pro Tag soll bis 01.01.2020 oder spätestens 
zum 01.01.2021 vorbereitet werden
b) haushaltsrelevante Auswirkungen sind in den 
Kreishaushalt einzustellen

abgelehnt,
MB ./. SPD, LINKE
PVA 27.11.18 abgelehnt, MB ./. SPD, 

bei einigen Enth.

a) Verwaltung wird beaufragt, ein Konzept für eine 
Seniorenwohn- und Servicegesellschaft zu erstellen
b) Es soll geprüft werden, ob und inwieweit eine 
solche bei Realisierung bezuschusst werden 
könnte.

abgelehnt, MB./. 
LINKE, 
AWT 22.11.18

b)Verwendung der eingesparten Mittel zur 
Schaffung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen

Verkehr und Mobilität Verlagerung des Güterverkehrs der Rheinuferbahn, 
Haushaltsmittel für Planungskosten mit 
Sperrvermerk, die Höhe des Ansatzes soll sich an 
den Entsprechungen der Städte Niederkassel und 
Troisdorf  und ggf. der weiteren Partner orientieren. 

beschlossen, MB ./. 
AfD, Linke, 
FUW/Piraten

Wirtschaftsförderung abgelehnt, MB ./. 
LINKE, FUW/Piraten

0.91.10
(Seite 466)

Kreisumlage allgemein Unter Berücksichtigung der Veränderungen aus der 
Änderungsliste der Verwaltung sowie den 
Beschlussempfehlungen aus dem Finanzausschuss 
ergeben sich nach Inanspruchnahme der 
Ausgleichsrücklage in 2019 i.H.v. 3.704.245 € und 
in 2020 i.H.v. 7.460.874 € folgende Umlagesätze: 
2019 32,80% (unverändert); 2020 32,80% 
(unverändert); 2021 32,73%; 2022 32,43%; 2023 
32,42 %
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2019 Hj. 2020 Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (10.12.18)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

Ergebnisplan -Jugendamt-

49 DIE LINKE / 0.51 - 20.000 49
FUW-Piraten (Seite 299)

50 JHA 0.51.10 - 13.200 beschlossen , 50
(Seite 304) einstimmig, 1 Enth.

- 9.000 - 18.000 - 18.000 - 18.000 - 18.000 JHA 29.11.18

51 SPD 0.51.10
(Seite 304)

Kindertagesbetreuung a) Aufnahme des übergeordneten Zieles und 
Anpassung der Kennzahlen für 
- Ausbau der Betreuungsquote U3 auf 75% bis 2030
- Gebührenfreiheit der KiTas bis 2025
b) Bereitstellung der erforderlichen Haushaltsmittel 
im Haushaltsplan 2019/20

abgelehnt, MB ./. 
SPD, 1 Enth.
JHA 29.11.18

abgelehnt, MB ./. SPD, 
Enth. LINKE, 
FUW/Piraten

51

52 SPD 0.51.20 52
(Seite 311)

53 SPD 0.51.20
(Seite 311,
Zeile 15)

Förderung junger Menschen 
und ihrer Familien

- 9.000 - 9.000 Erhöhung des Haushaltsansatzes für die Förderung 
von Kontaktstellen für Jugendliche verschiedener 
sexueller und geschlechtlicher Identität von 11 T€ 
auf 20 T€ für 2019 und 2020; der Betrag wird aus 
der allgemeinen Kreisumlage finanziert

abgelehnt, MB ./. 
SPD, 1 Enth.
JHA 29.11.18

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE, FUW/Piraten

53

54 SPD 0.51.20
(Seite 311,
Zeile 15)

Förderung junger Menschen 
und ihrer Familien

- 50.000 Fördertopf für Aktionen und Veranstaltungen zum 
Thema "30 Jahre Kinderrechte"

abgelehnt, MB ./. 
SPD,
JHA 29.11.18

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE, FUW/Piraten

54

Förderung junger Menschen 
und ihrer Familien

Stärkung der Präventionsarbeit zur langfristigen 
Reduzierung der Hilfen zur Erziehung
a) Mittel für präventive Kinder- und Jugendarbeit im 
Bereich offene sowie mobile Kinder- und 
Jugendarbeit im Haushaltszeitraum um 15% (2x 
7,5%) erhöhen
b) als strategisches Ziel wird die Verdoppelung des 
Haushaltsansatzes von 2018 bis 2025 angestrebt
c) gemeinsam mit den Kommunen des Kreises soll 
nach Möglichkeiten gesucht werden, stationäre 
Jugendhilfeangebote in eigener oder freier 
Trägerschaft vor Ort selbst zu realisieren um Kosten 
zu reduzieren

abgelehnt, MB ./. 
SPD, 1 Enth.
JHA 29.11.18

Kindertagesbetreuung Wechsel des Anbieters für das Zentrale 
Anmeldesysystem und Verwaltungsprogramm für 
die Kindertagesbetreuung (bisher "Little Bird"); es 
entstehen zusätzliche konsumtive Kosten i.H.v. 
13.200 € in 2019 und für Abschreibungen (s. auch 
lfd Nr. 58)

beschlossen, 
einstimmig

Antrag 
zurückgezogen, 
SozA 26.11.18 erledigt

Jugendamt Strategien gegen Kinderarmut entwickeln; die 
Verwaltung soll eine Konferenz zur Erarbeitung 
einer Strategie vorbereiten und durchführen, die von 
einem Armutsforscher geleitet wird.

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE, FUW/Piraten
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2019 Hj. 2020 Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (10.12.18)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

55 JHA 0.51.30
(Seite 317,
Zeile 15)

Beratungsleistungen - 15.600 - 15.900 - 16.200 - 16.500 - 16.800 Erhöhung des Stundenumfangs der SkF-
Familienhebamme um 10 Wochenstunden 
(Tarifsteigeung 2% p.a.)

beschlossen, 
einstimmig
JHA 29.11.18

beschlossen, 
einstimmig

55

56 JHA 0.51.30 
(Seit 317,
Zeile 16)

Beratungsleistungen - 3.000 - 3.000 - 3.000 - 3.000 - 3.000 Neukonzeptionierung der Willkommensbesuche und 
Ausgabe des Elternbegleitbuches

beschlossen, MB ./. 
1 Stimme
JHA 29.11.18

beschlossen, 
einstimmig

56

57 57
(nachrichtlich)

Finanzplan -allgemein-

58 JHA 0.10.30 - 90.000 beschlossen , 58
(Seite 21) einstimmig, 1 Enth.

JHA 29.11.18

59 SPD 0.22.40 59
(neu)

60 SPD 0.22.50 60

(nachrichtlich) 0.91.10
(Seite 297)

Aufnahme von 
Kreditmarktdarlehen

Unter Berücksichtigung der investiven 
Veränderungen aus der Änderungsliste der 
Verwaltung sowie der Beschlussempfehlung aus 
dem Finanzausschuss zu lfd. Nr. 58 ergeben sich 
folgende Kreditermächtigungen: 
2019   41.171.100 €
2020   27.496.700 €
2021   13.089.700 €
2022   29.453.400 €
2023   41.468.500 €

0.91.10
(Seite 466)

Wohnungsbauförderung a) Als übergeordnetes Ziel bei den Kennzahlen des 
Haushalts sollen bis 2025 1.500 neue Wohnungen 
im Bestand der GWG aufgenommen werden.
b) Die dafür entsprechend notwendigen finanziellen 
Mittel im Kreishaushalt werden bereitgestellt.

abgelehnt, MB ./. SPD

Kreisumlage Mehrbelastung 
Jugendamt

Straßenbau Ausbau des Radwegs entlang der K20 zwischen 
Lohmar und Troisdorf, Veranschlagung von 
Planungskosten für 2019 und Baukosten in 2020

Auftrag an 
Verwaltung, 
Notwendigkeit zu 
prüfen, 
PVA 27.11.18

Antrag 
zurückgezogen

Informationstechnik und 
Kommunikation, Spezielle 
Software

Anschaffungskosten in Zusammenhang mit dem 
Wechel des Anbieters für das Zentrale 
Anmeldesysystem und Verwaltungsprogramm für 
die Kindertagesbetreuung (bisher "Little Bird", siehe 
auch lfd. Nr. 50)

beschlossen, 
einstimmig, Enthaltung 
AfD

Unter Berücksichtigung der Veränderung bei der 
Kreisumlage Mehrbelastung Jugendamt aus der 
Änderungsliste der Verwaltung sowie den 
Beschlussempfehlungen aus dem Finanzausschuss 
ergeben sich folgende Umlagesätze: 2019: 28,43%; 
2020: 28,75%; 2021: 27,98%; 2022: 27,37%; 2023: 
26,80%
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